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Kurzfassung 

Ultraschall an Beton hat in den vergangenen Jahren in der zerstörungsfreien Prüfung im 
Bauwesen (ZfPBau) erheblich an Bedeutung gewonnen. Dabei wurde in der Vergangenheit 
das Hauptaugenmerk auf die bildgebende Darstellung der inneren Konstruktion von Stahl- 
und Spannbetonbauteilen gelegt. Dagegen wurden der Detektion oberflächennaher 
Bewehrung und der Betondeckungsmessung vergleichsweise wenig Aufmerksamkeit 
geschenkt. 
 In diesem Beitrag wird gezeigt inwieweit Ultraschall zur Detektion oberflächennaher 
Bewehrung in Ergänzung zu magnetisch induktiven Verfahren geeignet ist. Die Messungen 
wurden mit dem neu entwickelten Pundit 250 Array der Firma Proceq durchgeführt und mit 
der Software InterSAFT der Uni Kassel dargestellt. 
 Es erfolgten systematische Untersuchungen an Testkörpern, an denen die 
Betondeckung, der Durchmesser der Bewehrung und der Bewehrungsgrad in Form von 
Mattenbewehrung an der Oberfläche variiert wurden. Die Detektierbarkeit und Genauigkeit 
der Betondeckung wurden in Bezug zu Betondeckung, Wellenlänge und 
Bewehrungsdurchmesser gesetzt, so dass für den Nutzer detailliertere Regeln zur 
Bewehrungsortung formuliert werden, statt dem bekannten O/2-Kriterium. 
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